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tion verändern kann und dadurch die
Führung in Ausbildung und Einsatz
gewährleistet.

Anmerkungen
1 Keine Quelldaten, sondern Angaben aus «as is»-

Systemen (Subsysteme wie SAP).
2über 20000 von 40000 Container mussten geöffnet

werden, da Inhalt unklar! Ende des Krieges
verblieben immer noch 8000 Container ungeöffnet.

1 Da tawarehouse.

¦"engl: assets, Gesamtheit aller Mittel und Immobilien.

"Matenal-Kompetenz-Zentrum (Betnebe der
RUAG)

''Dezentrale Service-Einheiten (z.B. Zgh oder
AMI')

Strategisches Informations-Systeni Logistik. B

Dieter H. Schneider,
Oberst i Gst,
Chef Sektion CIU
GST, UG Logistik,
3003 Bern.
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Verpflegung in der Armee XXI - Covering Food

Neu wird von der nach Lagen und
Kostformen definierten Bedarfsverpflegung
(Covering Food Truppen-, Kampf- und
Notkost) ausgegangen, welche dem
Verfahren eines zusammengefügten Küchen-
systems, der sogenannten Cuisine d'assem-
blage, entspricht.

Um die Miliztauglichkeit sicherzustellen,
wird fortan mit zeitgemässen Küchentechnologien

und vorwiegend bearbeiteten
Nahrungsmitteln nach einer zentralen,
professionellen und bedürfnisgerechten
Verpflegungsplanung geführt. Die Einheit bleibt
dazu autonom (Stufe Kompanie oder Batterie),

besitzt sämtliche notwendigen Mittel
und Ressourcen und hat die Kompetenz,
auf Grund von vorgegebenen
Lieferungsvereinbarungen in der Region die Einkäufe
zu betreiben.

In Feldverhältnissen stehen den Einheiten

moderne, mobile Küchen zur Verfügung,

welche selbst mit Kühlschrank
(Einhaltung der Kühlkette) und Kombi-Dämpfer

(Backen von Brot) ausgerüstet sind. Diese

Neuerungen wurden u.a. zwingend, weil

das heurige Material veraltet ist und der
Lebensmittelgesetzgebung nicht mehr
entspricht.

Erwähnenswert ist auch, dass die
Verantwortung fiir Trinkwasseraufbereitung im
Bedarfsfall fiir die Einheit - wenn nicht auf
eine zivile Versorgung zurückgegriffen werden

kann - durch die eigens am Filtergerät
ausgebildete Küchenequipe erfolgen wird.

Für den Angehörigen der Armee entsteht
zudem ein wesentlicher Mehrwert: Optimale

Speiseverteilung (z.B.Wärmebehälter,
umweltfreundliches Wegwerfgeschirr im
Felde), Mineralwasser zu den Mahlzeiten,
mehr Angebotsformen bei den Mahlzeiten
und Anpassung an das heutige Essverhalten
in der Bevölkerung!

Und noch etwas: Bewährtes wird natürlich

belassen: Auch in Zukunft gehören
Militärbiscuit und Militärschokolade zum
Dienstalltag - neben dem Sold wohl das

begehrteste Mitbringsel fiir zu Hause
Stabsadj Rene Schanz,

ProjektleiterVerpflegung XXI,
Untergruppe Logistik

Mobile Lagerräume
sofort einrichtbereit und versetzbar
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